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Tourismus-Wunderland Woerrstadt:
Gästebeitrag mit Nein!

Der Tourismusverband der Verbandsgemeinde Wörrstadt
hat am 14.05.2025 beschlossen, den Gästebeitrag

abzulehnen.

Woerrstadt, Deutschland - In der Verbandsgemeinde
Woerrstadt hat der Tourismus ausschlaggebende
Entscheidungen getroffen: Der Plan, einen Gästebeitrag
einzuführen, wurde abgelehnt. Initiatoren des Vorschlags wollten
mit dem Betrag von zwei Euro pro Übernachtung zusätzliche
Einnahmen generieren, die in die touristische Infrastruktur der
Region fließen sollten. Doch der Gemeinderat sah sich nicht in
der Lage, eine solche Maßnahme zu unterstützen. Der
Hauptgrund für die Ablehnung war die besorgniserregende
finanzielle Lage der Kommunen.

Insbesondere die Vorstandsmitglieder des Tourismusvereins
waren von der Situation stark betroffen. Hinsichtlich der
Befragung der Mitglieder, die für einen Pro-Kurs plädierten,
sahen die Verantwortlichen den Gästebeitrag als unnötige
Belastung für die Gäste. Sie betonten, dass die Attraktivität der
Region nicht durch zusätzliche Gebühren, sondern durch
qualitativ hochwertige Angebote gesteigert werden sollte. Laut
der Allgemeinen Zeitung war hier der einheitliche Konsens, dass
man den Tourismus nicht durch Gebühren behindern dürfe.

Finanzielle Überlegungen

Ein wichtiger Aspekt der Debatte war die finanzielle Situation in
Woerrstadt und den umliegenden Gemeinden. Es wurde



theoriert, dass zusätzliche Abgaben es letztlich den kleineren
Anbietern schwerer machen würden, konkurrenzfähig zu
bleiben. Trotz der Notwendigkeit, langfristig in die touristischen
Angebote zu investieren, schien der Gästebeitrag nicht der
richtige Weg zu sein, um diese Ziele zu erreichen. Stattdessen
plädierten die Mitglieder für alternative
Finanzierungsmöglichkeiten und stärkere Kooperationen.

Die Diskussion um den Gästebeitrag verdeutlichte, wie wichtig
es ist, alle Stakeholder in den Entscheidungsprozess
einzubeziehen. Auf der Sitzung wurde unter anderem darauf
hingewiesen, dass der Tourismus nicht nur ein wirtschaftlicher
Faktor, sondern auch ein kulturelles Erbe ist, das es zu
bewahren gilt. Es gilt, attraktive Angebote zu schaffen und
gleichzeitig die bestehenden Regelungen und Gebühren im Blick
zu behalten.

Alternative Lösungen und Ausblick

Der Fokus der Gespräche lenkte sich nun auf alternative
Lösungen zur Finanzierung touristischer Projekte. Vorschläge
wie Sponsoring, Partnerschaften mit lokalen Unternehmen oder
die Erschließung neuer Fördermittel stehen zur Diskussion. Das
Ziel ist es, die Infrastruktur kontinuierlich zu verbessern, ohne
die Besucher mit zusätzlichen Kosten zu belasten.

In diesem Sinne wird das nächste Treffen des Tourismusvereins
die Möglichkeit bieten, die erreichten Ergebnisse zu evaluieren
und neue Ideen zu entwickeln. Die Mitglieder sind sich einig,
dass eine starke und nachhaltige Tourismusstrategie mehr an
den Bürgern und an der Region orientiert sein sollte, um die
Bedürfnisse aller Beteiligten in Einklang zu bringen.
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